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    Protokoll der Generalversammlung 
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Traktanden: 

1. Begrüssung und Appell 

    Um 10.00 Uhr eröffnet Präsident Wicki Roland die 87. Generalversammlung. 

    Er begrüsst die Ehrenmitglieder, Veteranen und Mitglieder sowie als Gäste 
    Anton von Arb vom Förderverein Schweizer Kleintierrassen und Tierwelt- 
    redaktor Ruedi Dietiker. 

    Anwesend sind:   39 Mitglieder + 2 Gäste 

    Entschuldigt sind:  - Andy Kräuchi, FV CH Kleintierrassen 
    - Joseph Rey-Bellet, Rassekanichen Schweiz + Gr. Romand 
    - Meili Simon, Brülisauer Fritz, Huber Werner, Keller Herbert, 
      Mathies Walter, Näf Karin, Osterwalder Felix, Schüpbach 
      Ernst, Tobler Barbara, Utzinger Kurt, Vetsch Ueli, Waltens- 
      pühl Alfred und Birgit, Hügli Dieter, Kalberer Christian -  
                                             alle Gruppe Ost 
    - Gyger Eric, Diallo Nicole, Esteban Pinto - 

  alle Gruppe Romand 
     - Bürgi Beat, Schlatter Christian, von Euw Marie, Wettstein 
      Martin und Ester, Dietrich Marcel -  

                       alle Gruppe Innerschweiz 
    - Kull Marcel, Gruppe Bern 
    - Steiger Jacques und Elisabeth, Steiger Lukas -  
                                             alle Gruppe Nordwest 

    Der Präsident bittet um Ergänzung der Traktandenliste um 9 g = Beitritt zum Förder- 
    verein Schweizer Kleintierrassen. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 

    Als Stimmenzähler schlägt der Präsident Marius Steiner und Susanne Meili vor. 
    Beide werden einstimmig gewählt. 
 
3. Protokoll der letzten Generalversammlung vom 16.12.2007 in Basel 

    Das Protokoll wurde allen Gruppenpräsidenten zugestellt und auszugsweise 
    in der Tierwelt und auf unserer Homepage veröffentlicht. Es wird mit bestem 
    Dank an die Verfasserin einstimmig genehmigt. 
 
 



4. Mutationen 

    Bei erfreulichen 5 Eintritten, 7 Austritten (mehrheitlich Gruppe Bern infolge 
    Bereinigung Mitgliederliste) und 1 Todesfall (Fritz Schluep, Gruppe Aargau) 
    zählt der Schweizer Feh-Klub heute 185 Mitglieder. 

    Es sind alle Mitglieder aufgefordert, aktive Mitgliederwerbung zu betreiben. 

 
5. Jahresberichte 

    a) des Präsidenten 
    Alles spricht von Klimaerwärmung und Rezession, wobei nach Roland Wicki 
    vieles nur in den Köpfen der Menschen abläuft. Für uns Kaninchenzüchter ist 
    die neue Tierschutzverordnung ein wichtiges Thema. Sie soll bis spätestens 
    Ende 2009 komplett umgesetzt sein. Die Statuten wurden revidiert und sind 
    mit dem neu ausgegliederten Finanzreglement abstimmungsbereit. Roland 
    Wicki dankt Max Schär und Annemarie Kull sowie Gian-Marco Näf, der als  
    einziger sonst noch mit konstruktiven Beiträgen zu den neuen Statuten bei- 
    getragen hat, mit einer Flasche Wein. Der Gruppe Bern spricht er seinen Dank 
    für die Organisation der Klubschau aus.  

    Sepp Walker dankt dem Präsidenten für seine Arbeit und bittet die Versammlung, 
    den Jahresbericht zu genehmigen, was diese einstimmig und mit Applaus tut. 
 
    b) der Gruppenpräsidenten 

    Gruppe Aargau 
    Da Hans Käser nicht anwesend ist, informiert Roland Wicki über die Gruppe Aargau. 
    Hans Käser tritt als Gruppenpräsident auf die nächste GV zurück und die Mitglieder 
    müssen sich über seine Nachfolge und die Zukunft der Gruppe Gedanken machen. 

    Gruppe Bern 
    Die Gruppe von Markus Michel war mit den Vorbereitungen für die Klubschau be- 
    schäftigt, fand aber Ende Juni doch noch Zeit für einen Ausflug ins Lauterbrunnen- 
    tal, wo die Teilnehmer mit einem phantastischen Ausblick auf die Gipfel der Berner 
    Alpen belohnt wurden. 

    Gruppe Innerschweiz 
    Peter Rööslis Gruppe ist klein, aber die aktiven Züchter sind noch immer mit Leib 
    und Seele dabei. Man konnte auch ein neues Mitglied willkommen heissen. 

    Gruppe Nordwest 
    Präsident Max Schär übergibt das Wort an Alois Borer. Nebst der Hauptversammlung 
    führte man einen Züchterhöck und im Oktober eine weitere Versammlung für die 
    Anmeldung an die Klubschau durch. 

    Gruppe Romand 
    René Bärfuss betreut eine weitläufige Gruppe. Im April wurde die Hauptver- 
    sammlung abgehalten und man hatte einen Familienhöck zusammen mit dem 
    Silberklub Gruppe Romand. Erfreulicherweise konnte ein neuer Züchter aufge- 
    nommen werden. An der Generalversammlung sind nicht viele Mitglieder der 
    Gruppe Romand anwesend, da die meisten nicht genügend deutsch sprechen 
    und verstehen. 

 

 

 



    Gruppe Ost 
    Gruppenpräsident Gian-Marco Näf lässt heute seinen üblichen rätoromanischen 
    Gruss vermissen und informiert als Erstes nochmals, dass die ehemalige Gruppe 
    Zürich neu Gruppe Ost heisst. Dies wird durch ein einheitliches Auftreten in neuen 
    roten Hemden mit Aufstrickerei noch unterstrichen. An der Frühjahrs-Hauptver- 
    sammlung waren ganze 30 Mitglieder anwesend und als Gast stellte sich der 
    Förderverein Schweizer Kleintierrassen vor. Im Juli fand ein gruppeninternes  
    Treffen in Zurzach statt und es konnte die Anlage von Guido und Lilli Meier in  
    Schneisingen besichtigt werden. Im Herbst war man noch bei Vetschs in Kreuzlingen 
    zu Besuch. 

    Die Jahresberichte der Gruppen werden mit Applaus verdankt und genehmigt. 

 
6. Jahresrechnung und Revisorenbericht 

    Kassier Max Schär informiert über den Stand der einzelnen Konten und dass alle 
    Bücher und Belege bei ihm eingesehen werden können. 

    Gegenüber dem letzten Abschluss kann der Kassier eine Vermögensvermehrung 
    von Fr. 272.75 ausweisen. 

    Maria Sommer und Christian Berger von der Gruppe Bern haben die Kasse am 
    28.11.2008 überprüft und alles für richtig und sauber geführt befunden. Sie danken 
    dem Kassier für seine Arbeit und empfehlen die Kasse zur Annahme. Die Ver- 
    sammlung stimmt dem Kassen- und Revisorenbericht einstimmig zu. 
 

7. Anträge 

    a) Festsetzung des Jahresbeitrages 
        Der Beitrag wird auf Fr. 8.-- pro Mitglied resp. Fr. 4.-- pro Jungzüchter festgelegt. 

    b) Anträge der Gruppen 
        Aus den Gruppen liegen keine Anträge vor. 

    c) Statuten Schweizer Feh-Klub 
        Der Präsident geht die Statuten Artikel für Artikel durch. Ohne Wortmeldungen 
        werden sie gesamthaft einstimmig und ohne Enthaltungen angenommen. 

    d) Finanz-Reglement 
        Auch das neue Finanz-Reglement wird einstimmig angenommen. 

    e) Betrag zur Anschaffung der Statuten 
        Für den Druck und Versand der neuen Statuten wird ein Kredit von max.  
        Fr. 500.-- genehmigt. Der Präsident ist noch mit einem allfälligen Sponsor 
        für den Druck im Gespräch, so dass dieser Betrag vielleicht nicht ausge- 
        schöpft werden muss. 

 

     f) Stand an der Schweiz. Rammlerschau in Basel 
        Der Klubstand an der Schweiz. Rammlerschau wird von der Gruppe Nord- 
        west organisiert und betreut. Der gleiche Stand kann auch  an der Jubiläums- 
        feier (75 Jahre) von Rassekaninchen Schweiz im September 2009 aufgestellt  
        werden. Für beide Anlässe zusammen beantragt der Zentralvorstand einen 
        Kredit von Fr. 2000.--, der einstimmig angenommen wird. 

 

 



    g) neu: Beitritt Feh-Klubs zum Förderverein Schweizer Kleintierrassen 
        Anton von Arb als Verantwortlicher für die Sparte Kaninchen überbringt Grüsse 
        von Kleintiere Schweiz und informiert, dass die frühere FSK seit Frühjahr neu als 
        Verein eingetragen ist. Er informiert ausführlich über das von Kleintiere Schweiz 
        bezahlte Projekt mit Blutproben für DNA-Analysen, um genetische Details und 
        Unterschiede aufzeigen zu können. Er bittet die Züchter, an drei vorgesehenen 
        Daten im Februar 2009 Tiere zur Verfügung zu stellen. 
        Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 100.--. Die Versammlung spricht sich einstimmig 
        für einen Beitritt aus, was auch eine gute Werbeplattform für unser Schweizer 
        Feh-Kaninchen bedeutet. 
 
 8. Mitteilungen 

     Vom Verband her wünscht man sich mehr Zertifizierungen. Der Präsident betont 
     nochmals die Wichtigkeit der neuen Tierschutzverordnungen und deren Einhaltung. 

     Roland Wicki kündigt seinen Rücktritt auf die nächste Generalversammlung in 
     Trimbach an. Die Gruppenpräsidenten wissen Bescheid und sind gebeten, die 
     Nachfolgeregelung in ihren Gruppen zu besprechen und Kandidaturen anzumelden. 

 9. Klubschau 2009 

     Die nächste Klubschau 2009 findet vom 9. - 10. Januar 2010 in Trimbach statt. 
     Die Vorbereitungen sind im Gange. 
 

10. Klubschau 2008 in Münsingen mit Rangverkündigung 

      Der Präsident dankt der Gruppe Bern nochmals für die Durchführung der 
      diesjährigen Klubschau. Lediglich die Wahl des Versammlungsortes ist nicht  
      optimal, da der Lärm der Wirtschaft auf die Empore hinaufdringt. 

1. Rang Kollektionen Oswald Romang  mit 96,400 Punkten 
2. Rang Kollektionen Markus Michel  mit 95,900 Punkten 
3. Rang Kollektionen Peter Bärtschi  mit 95,900 Punkten 

1. Rang Stämme  Nicole Bärtschi (JZ)  mit 96,000 Punkten 
2. Rang Stämme  Paul Berger   mit 95,833 Punkten 
3. Rang Stämme  Hügli Dieter   mit 95,833 Punkten 

Der Rassesieger (97 Punkte) stammt aus der Kollektion von Markus Michel, die 

Rassesiegerin (mit ebenfalls 97 Punkten) aus derjenigen von Oswald Romang. 

Becher gibt es für die Kollektionen bis zum 12., für die Stämme bis zum 20. Rang. 

Die Wanderpreise gehen in den Besitz von Oswald Romang und Nicole Bärtschi 
über. 
 

11) Ehrungen 

      Für 25 Jahre Klubzugehörigkeit (Eintritt 1983) können folgende Mitglieder zu  
      Veteranen ernannt werden: 

      Zürcher Klara  Gruppe Aargau 
    Walder Bernhard  Gruppe Bern 
      Schär Max   Gruppe Nordwest 
     Mosimann Maya  Gruppe Nordwest 
 



12) Umfrage und Verschiedenes 

Es liegen keine weiteren Informationen oder Fragen vor. 

 

Roland Wicki dankt allen fürs Erscheinen, wünscht noch eine gute Adventszeit und 
eine erfolgreiche Ausstellungssaison und beendet die Sitzung. 
 

verfasst am 8. Dezember 2008  die Sekretärin Annemarie Kull 

 

freigegeben am 10. Dezember 2008     der Präsident Roland Wicki 

 

 

Dieses Protokoll geht an den Zentralpräsidenten, alle Gruppenpräsidenten sowie 
an Ehrenpräsident Sepp Walker. 
 
 


